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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 20. März 2015 Nr. 12 / 2015

 
ich lade Sie im Namen der Gemeinde Schallstadt sehr herzlich zum diesjährigen Seniorennachmittag am  

Sonntag, 22. März 2015, 14:30 Uhr 
 in der Johann-Philipp-Glock-Halle  

ein.  
Es erwartet Sie ein informatives und musikalisches Programm,ein Kurzvortrag von Hörakustik Verwey aus Merzhausen 

und Badische Unterhaltung mit dem Mundartkünstler Helmut Dold. Zudem möchte ich mit Ihnen traditionell 
einen Rückblick in Bildern auf das vergangene Jahr nehmen. Die Evangelische Kantorei wird Sie mit Kaf ee und Kuchen ver-

wöhnen und sich um Ihr leibliches Wohl kümmern. Die Seniorinnen und Senioren aus Mengen, Schallstadt, 
Föhren-Schallstadt und Leutersbergkönnen den Busabholdienst nutzen, um in die Johann- Philipp-Glock-Halle zu gelangen. 

Die Seniorinnen und Senioren aus Mengen, Schallstadt, Föhren-Schallstadt und Leutersberg 
können den Busabholdienst nutzen, um in die Johann- Philipp-Glock-Halle zu gelangen.  

Hier die Abfahrtzeiten: 

❋ 13:40 Uhr Ev. Kirche Mengen 
❋ 13:50 Uhr Anwesen Walter Jenne, Föhren 

❋ 13:55 Uhr ehem. Grundbuchamt, Lindenstraße 16 
❋ 14:00 Uhr Parkplatz Batzenbergapotheke (Zugang Scheuerleweg) 

❋ 14:10 Uhr Steingasse/Abzweigung Wiesenstraße 
❋ 14:20 Uhr Gasthaus Leimstollen, Leutersberg  

Rückfahrt ca. 17:30 Uhr  

Schon heute freue ich mich auf Ihr Kommen und auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen zusammen.  

Herzliche Grüße  Ihr 
Jörg Czybulka Bürgermeister
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 21. März 2015 

Batzenberg-Apotheke, Basler Straße 82, 

79227 Schallstadt, 07664-60180 

Hensesche-Apotheke, Luisenstraße 2, 

79410 Badenweiler, 07632-892121 

 

Sonntag, 22. März 2015 

Zollmatten-Apotheke, Poststraße 22, 

79423 Heitersheim, 07634-510511

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 

Kindergartenbeiträge

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Georg Schefold/Thomas Regele 6109-22

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 20. MÄRZ 2015

3

 
Frühjahrsputz fürs Dorf!! 

 Ärgern Sie sich auch immer wieder über den ganzen 
Unrat, der an unseren Wegrändern und Bachufern liegt? 
Wir schon! Deshalb rufen wir alle Mengener dazu auf 
mit uns am Samstag, 21.03.2015 eine Dorfputzede  
durchzuführen.  
Tref punkt:9:30 Uhr an der Alemannenschule 
Zum Abschluss gemeinsames Helfervesper am Sport-
platz zwischen 12:00 und 13:00 Uhr  
Wir freuen uns auf Eure Mitarbeit ! 
Festes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung wird 
empfohlen ! 
 
Wichtig: 
Denkt bitte daran Arbeitshandschuhe 
mitzubringen! Kinder bitte in Begleitung 
eines Elternteils oder mit Einverständniser-
klärung der Eltern!   
Das Tragen von Warnwesten 
wird empfohlen! 

Dies ist eine Aktion 
des Bürgerforums Mengen 
www.buergerforum-mengen.de  

 

AUS DEM GEMEINDERAT
 

Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 24. Februar 2015 

B 3 Bahnbrücke Schallstadt mit nördlich an-
schließenden Knoten B 3 / K 4980 / Lindenstraße 

– Stellungnahme im Zuge der frühzeitigen Beteiligung 

Einstimmig hat sich der Gemeinderat von den durch das Re-
gierungspräsidium vorgelegten Varianten dem präferierten 
Vorschlag des Ingenieurbüros Fichtner WATER & TRANSPOR-
TATION GmbH mit  einem Kreisel angeschlossen. Die mögli-
che i nanzielle Beteiligung seitens der Gemeinde Schallstadt 
muss noch im weiteren Verfahren auf politischer Ebene im 
Detail besprochen werden.  
Zuvor hat ein Vertreter des Regierungspräsidiums die Pla-
nung vorgestellt und u.a. darauf hingewiesen, dass bei ei-
nem solchen Umbau eines Knotenpunkts mit verschiedenen 
Verkehrsästen alle Beteiligten bzw. Straßenbaulastträger die 
Kosten gemeinsam tragen würden. Die Kostenanteile würden 
von Fahrbahn- und Gehwegbreiten oder Verkehrsbelastun-
gen der Straßen abhängen. Für Schallstadt sei ein Kostenan-
teil von knapp 15 % ermittelt worden. 
 

Neu- und Umbau Bauhof 

– Kostenberechnung 

Der den Neu- und Umbau begleitende Ingenieur hat die aktu-
elle Kostenberechnung vorgestellt, nachdem es in der Sitzung 
im Januar wegen der dort aufgezeigten Mehrkosten zu Irrita-
tionen innerhalb des Gemeinderats gekommen war. Auch der 
aktuelle Stand der Elektroplanung ist in der Sitzung von dem 

Vertreter des bearbeitenden Büros vorgestellt worden. Aus 
Reihen des Gemeinderats ist neuerlich die aufgezeigte Kos-
tensteigerung in Frage bzw. hinterfragt worden. Grundsätz-
lich sei es aus Sicht einiger Gemeinderäte nicht in Ordnung 
gewesen, dass der Gemeinderat im September 2014 über 
eine überholte Kostenschätzung aus 2013 abgestimmt habe. 
Den Gemeinderäten soll nunmehr eine noch konkretere Kos-
tenberechnung zur Verfügung gestellt werden. Bürgermeis-
ter Jörg Czybulka hat erklärt, dass das weitere Vorgehen mit 
dem Gemeinderat abgestimmt würde. 
 

Modellprojekt „Bürgerbewegung für Inklusion“; 

– Projektvorstellung und weiteres Vorgehen 

Der Gemeinderat hat die grundsätzliche Bereitschaft signali-
siert, nach den Sommerferien 2015 eine/n Kommunalen In-
klusionsvermittler/In für die Gemeinde einzusetzen. Die Ver-
waltung ist legitimiert worden, das weitere Vorgehen mit der 
Akademie Himmelreich abzustimmen und den Gemeinderat 
hierüber zu informieren. Zuvor hat Bürgermeister Jörg Czy-
bulka an die Behindertenrechtskonvention aus dem Jahr 2008 
erinnert. Die Umsetzung und das Thema Inklusion könnten 
durch das Projekt quasi auf die Gemeinde Schallstadt teilweise 
heruntergebrochen werden. Die Projektbegleiterinnen haben 
das Projekt sodann ausführlich vorgestellt. Dabei ist u.a. das 
Aufgabenfeld aufgezeigt und hier insbesondere auf die Sensi-
bilisierung der Köpfe und Bewusstseinsbildung für die Idee der 
Inklusion hervorgehoben worden. Der/die KIV würde bspw. 
bei allen Vereinen, Unternehmen, öf entlichen Einrichtungen 
u. Ä. vorstellig werden, Bedarfe abfragen, sich also einen Über-
blick verschaf en und dann fragen, was das für Schallstadt be-
deute und dem entsprechend Ziele benennen und angehen. 
Wichtig sei, einen Ansprechpartner zu haben, der Inklusion 
beobachtet und kommuniziert. Es gehe um einen langsamen, 
stetigen Prozess. Alle bereits jetzt schon angegangenen klei-
nen Maßnahmen könnten koordiniert werden. 

Bauantrag für die Errichtung von Unterkünften 
für Flüchtlinge auf dem Grundstück Flst. Nr. 
5850, Schärmättle, Gemarkung Wolfenweiler 

Dem Bauantrag für die Errichtung von Unterkünften für 
Flüchtlinge auf dem Grundstück Flst. Nr. 5850, Schärmättle, 
Gemarkung Wolfenweiler hat der Gemeinderat einstimmig 
zugestimmt. Die Vertreter der Verwaltung haben nochmals 
betont, dass weiterhin primär dezentrale Unterbringungs-
möglichkeiten angestrebt würden. Gleichwohl müsse man 
baurechtlich die Voraussetzungen schaf en, um ggl s. wegen 
der weiteren Zuweisungen von Flüchtlingen in die Gemeinde 
Schallstadt kurzfristig reagieren zu können. 

 

Stärkung des Bahnhaltepunkts Schallstadt; 

– Resolution zum Halt der Regionalexpresszüge 

Der Gemeinderat hat die Verwaltung einstimmig beauftragt, 
beim Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden-Würt-
temberg eine Resolution einzureichen und die Landesregie-
rung aufzufordern sicherzustellen, dass beide Halte sowie 
auch künftig als weiterer Halt alle Nahverkehrszüge und Re-
gionalexpresszüge auf dem relevanten Streckenabschnitt der 
Rheintalbahn den Haltepunkt Schallstadt anfahren. Durch die 
möglichen Planungen der Landesregierung bzw. des Minis-
teriums für Verkehr und Infrastruktur Baden-Württemberg im 
Rahmen des Zielkonzepts 2025 für den Schienenpersonen-
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nahverkehr (SPNV) (Ausschreibung Netz 4 a, Expresszugan-
gebot mit Halt in Schallstadt) sind erhebliche Irritationen und 
eine gewisse Verunsicherung innerhalb der Bevölkerung ent-
standen, weil der Regionalexpress nach den Planungen künf-
tig zwischen Ofenburg und Basel künftig nur noch in Müll-
heim und Bad Krozingen halten soll. Auf die entsprechende 
Berichterstattung in der Presse darf verwiesen werden. Bür-
germeister hat ergänzend erklärt, dass das Land aber willens 
sei, eine S-Bahn (bisher RB) als Ersatzzug im verlässlichen ½ 
- Stundentakt zwischen Freiburg und Bad Krozingen verkeh-
ren zu lassen mit Halt an allen Bahnhöfen, da ansonsten der 
Wegfall der Regionalexpresszughalte nicht vertretbar sei. Eine 
Verbindung stündlich sei bis Basel vorgesehen, beide Verbin-
dungen bis Müllheim, von wo wieder in den Regionalexpress 
umgestiegen werden könne. Die Chancen für künftige Halte 
des Regionalexpresses in Schallstadt seien zwar gering, es sei 
aber politischer Auftrag, sich dafür einzusetzen. 

 

Annahme von Spenden 

Einstimmig hat der Gemeinderat der Spende des Gewerbe-
vereins Schallstadt, Ebringen, Pfafenweiler für die Kita Käp-
pele in Höhe von 100,00 Euro für die Schmückung des Weih-
nachtsbaums zugestimmt. 

 

Anfragen aus dem Gemeinderat 

Bürgermeister Jörg Czybulka hat auf Anfrage mitgeteilt, dass 
alle Ergebnisse der durchgeführten Planungswerkstatt zum 
Gemeindeentwicklungskonzept und zur Gemeinsamen Orts-
mitte Schallstadt gefasst, strukturiert und dokumentiert wür-
den, um dann in das weitere Vorgehen einließen zu können. 
Die Dokumentation würde veröfentlicht und auch im Ge-
meinderat vorgestellt. Der Gemeinderat müsse das Gemein-
deentwicklungskonzept noch beschließen. 
 

Mitteilungen der Verwaltung 

Bürgermeister Jörg Czybulka bzw. Vertreter der Verwal-
tung haben... 

...  auf die beispielhafte Ausführung der neu gestalteten Bus-
haltebucht in der Ebringer Straße hingewiesen. Demnächst 
würde das Buswartehäusle noch neu errichtet. 

...  neuerlich die hervorragende Arbeit des Helferkreises 
Flüchtlinge gelobt. 

...  informiert, dass die Verwaltung gemäß dem entsprechen-
den Gemeinderatsbeschluss die Träger öfentlicher Belan-
ge im Rahmen des Aktionsplans, der auch öfentlich aus-
gelegt worden sei, angehört habe. Es seien keine Anträge 
oder Stellungnahmen eingegangen. Wie vom Gemeinderat 
im Dezember 2014 beschlossen, würde der Lärmaktions-
plan nunmehr an die LUBW übersandt. Damit sei das The-
ma Lärmaktionsplanung zunächst abgeschlossen bis zur 
Überarbeitung in fünf Jahren. 

 
 
 

AMtLIchE BEkANNTMAchUNGEN
 
Öfentliche Sitzung des Technischen  
Ausschusses  am Dienstag, 24. März 2015 

Am Dienstag, 24. März 2015 indet um 17:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 

Kirchstraße 16, eine öfentliche Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1.  Bauanträge und Bauvoranfragen 
a.)  Bauantrag zur Umnutzung einer Scheune zu Wohn-
zwecken auf dem Grundstück Flst. Nr. 5037, Stollenstraße, 
Gemarkung Mengen - Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes   
b.)  Bauvoranfrage zur Errichtung eines Zweifamilienhau-
ses mit Garage und PKW-Abstellplätzen auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 185/1, Basler Straße, Gemarkung Schallstadt   
c.)  Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Garage auf dem Grundstück Flst. Nr. 5273, Scherzinger 
Weg, Gemarkung Mengen   
d.)  Bauvoranfrage zur Wohnbebauung (Variante 1 und 
Variante 2) der Grundstücke Flst. Nr. 89 und 90, Kirchstraße 
11, Gemarkung Wolfenweiler   
e.)  Bauantrag zur Nutzungsänderung von einer Gaststätte 
in eine Werkstatt für die Herstellung von Mode und Acce-
soires mit Wohnung auf dem Grundstücke Flst. Nr. 6122, 
Gemarkung Wolfenweiler   
f.)   Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens an das 
bestehende Wohnhaus auf dem Grundstück Flst. Nr. 5114, 
Kaiserstuhlstraße, Gemarkung Mengen - Antrag auf Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 

 
2.  Baugebiet Weiermatten; Auftrag für eine Baugrundbeur-

teilung und Gründungsberatung - Genehmigung einer 
überplanmäßigen Ausgabe 

 
3. Anfragen aus dem Technischen Ausschuss 
 
4. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich 
zu dieser Sitzung eingeladen.  
 
 

Öfentliche Sitzung des Gemeinderats am 
Dienstag, 24. März 2015 

Am Dienstag, 24. März 2015 indet um 19:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt, eine öfentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt.  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Frageviertelstunde

2. FC Wolfenweiler-Schallstadt e.V.;
 -  Errichtung eines Kunstrasenplatzes, Zuschuss der Ge-

meinde

3. Bebauungsplan „Beim oberen Bäumle – Neufassung“
 -  Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Beim 

oberen Bäumle - Neufassung“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

4. Bebauungsplan „Beim oberen Bäumle - Neufassung“
 -  Beschluss zum Erlass einer Veränderungssperre
 gemäß § 14 Abs. 1 BauGB

5. Bebauungsplan „Weiermatten“;
 Externe CEF-Ausgleichsmaßnahme
 Auftragsvergabe für Erdarbeiten
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6.  Gesamtfortschreibung des Regionalplans, Kapitel 4.2.1 
Windenergie

7. Bebauungsplan „Zwischen den Wegen II“, 1. Änderung
 - Satzungsbeschluss

8. Konzessionsvertrag für die Gasversorgung
 -  Entscheidung über die Bewerbung von bnNETZE 

GmbH (Rechtsnachfolger von badenova AG & Co. KG), 
Tullastraße 61, 79108 Freiburg, vom 9. Januar 2013

9. Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
 - Information zum Jahresrechnungsergebnis 2014

10.  Zustimmung zu einer überplanmäßigen Ausgabe bei 
Haushaltsstelle 1.9000.832000 (Kreisumlage)

11. Annahme von Spenden

12. Anfragen aus dem Gemeinderat

13. Mitteilungen der Verwaltung

Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser Sit-
zung eingeladen.

Jörg Czybulka
Bürgermeister

 
 

MitTEILUNGEN

Wohnung für syrische Familie gesucht 

Die Gemeinde Schallstadt sucht für eine ruhige und 
freundliche 4-köpige Flüchtlingsfamilie aus Syrien eine 
verkehrsgünstig gelegene 3 - 4 Zimmer-Wohnung in 
Schallstadt.  
Die Eltern sind sehr gebildet und können sich auf Deutsch 
gut verständigen, die beiden Kinder besuchen in Schall-
stadt den Kindergarten bzw. die Grundschule.  
Die Mietzahlungen werden von der Gemeinde Schallstadt 
bzw. dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald über-
nommen. Ein Mietvertrag kann direkt mit der Gemeinde 
Schallstadt geschlossen werden, sodass für den Vermie-
ter kein Risiko besteht. Die Betreuung der Flüchtlingsfa-
milie wird durch die Sozialarbeiter des Landratsamts und 
der Caritas sowie unseren Helferkreis sichergestellt.  
Bitte melden Sie sich unter Tel. 07664/6109-22 (Herr 
Schefold, Gemeinde Schallstadt) oder per E-Mail: georg.
schefold@schallstadt.de.  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
Ihr Bürgermeisteramt  

 

Kundeninformation der Gemeinde Schallstadt, 
Eigenbetrieb Wasserversorgung  

Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 01/2015 

Wir weisen alle Einwohner darauf hin, dass der Abschlag 
für die Wasser- und Abwassergebühren für das 1. Quar-
tal 2015 (für die Monate Januar bis März 2015)  am 31. 
März 2015 zur Zahlung fällig wird. Über die vierteljährliche 
Abschlagszahlung erhalten Sie keinen separaten Gebühren-

bescheid. Wir bitten Sie auf Ihren Überweisungsaufträgen das 
Buchungszeichen 5.8888. ...  zu vermerken.  
Bitte überweisen Sie auf eines der folgenden Konten: 

Sparkasse Staufen-Breisach:  
Konto-Nr.: 10050854 , BLZ: 680 523 28 
IBAN: DE67 6805 2328 0010 0508 54 
SWIFT-BIC: SOLADES1STF  
Volksbank Freiburg: 
Konto-Nr.: 57200901, BLZ: 680 900 00 
IBAN: DE77 6809 0000 0057 2009 01
SWIFT-BIC: GENODE61FR1  
Volksbank Breisgau-Süd: 
Konto-Nr.: 930334, BLZ: 68061505 
IBAN: DE41 6806 1505 0000 9303 34
SWIFT-BIC: GENODE61IHR  
Sie können sich das Überwachen der Zahlungstermine (31. 
März, 30. Juni, 30. September) erleichtern, wenn Sie am Last-
schrifteinzugsverfahren teilnehmen. Die Gemeinde wird bei 
Fälligkeit die zu zahlenden Beträge von Ihrem Bankkonto 
einziehen. So vermeiden Sie entstehende Mahnkosten und 
Säumniszuschläge und Sie helfen uns, den Verwaltungsauf-
wand zu verringern. Sollten Sie sich für das Lastschrifteinzugs-
verfahren entscheiden, inden Sie einen entsprechenden Vor-
druck auf unserer Homepage. Selbstverständlich übersenden 
wir Ihnen auf Wunsch auch gerne postalisch einen Vordruck.  
Ihr Eigenbetrieb 
- Wasserversorgung Schallstadt - 
 
 

 

Kundeninformation der Gemeinde Schallstadt 
Eigenbetrieb Wasserversorgung  

Wasserzähleraustausch  

Sehr geehrte Kunden,  
in Schallstadt werden im Verlauf des Jahres 2015 die Wasser-
zähler des Eichjahres 2009 gewechselt. Unsere Mitarbeiter 
Rainer Hanser und Alexander Hohmuth werden die hiervon 
betrofenen Anwesen besuchen und den/die Wasserzähler 
auswechseln.  
Wir bitten die Hauseigentümer, den Zugang zu den Wasser-
zählern zu ermöglichen und dafür zu sorgen, dass genügend 
Platz zur Durchführung der Montage vorhanden ist. Die Was-
sermeister kommen unangekündigt. Terminvereinbarungen 
sind aus organisatorischen Gründen nicht möglich. Wir bitten 
diesbezüglich um Verständnis.  
Unsere Wassermeister sind unter der Tel. (0170) 6 31 38 81 
während der üblichen Dienstzeiten von Montag bis Donners-
tag von 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr, montags bis 17:00 Uhr und 
Freitag von 7:00 Uhr bis 14:00 Uhr erreichbar. Nach Dienst-
schluss haben unsere Wassermeister Notfallrufbereitschaft. 
Wir bitten Sie darum, diese Rufbereitschaft wirklich nur in 
Notfällen zu nutzen. Vielen Dank.  
Ihr Eigenbetrieb 
- Wasserversorgung Schallstadt - 
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AUch oNliNe gUt iNForMiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

 

Redaktionsschluss

 Redaktionsschluss: 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 13: 
Dienstag, 24. März 2015, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 27. März 2015  
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 

 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

 

keSS erzieheN

Ein Elterntraining für allein Erziehende 
...damit der Familienalltag noch besser gelingt. 

Termine 2015 
Vormittags: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 14.04.,21.04.,28.04.,05.05.,12.05. und 19.05.  
Kursleitung: Maria Holtmann und Ulli Nöthen 
Kosten:  Die Teilnahme ist kostenfrei, da die anfallende Kurs-

gebühr auf Antrag über das Landesprogramm „Stärke plus“ 
abgerechnet wird. Für das begleitende Elternhandbuch sind 
direkt bei Kursbeginn 7,50 € zu zahlen.  
Ort: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Ju-
gendliche, Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, Alois-
Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg  
Nähere Informationen: www.caritas-breisgau-hochschwarz-
wald.de oder Tel. 0761 – 8965 461  
 
 

 

OFFENE MOBILE JUgeNdArbeit

Vorstellung der neuen mobilen Jugendarbeiterin 

Zum 16. März 2015 hat Caroline 
Michler die Nachfolge von Julien 
Brockhaus als mobile Jugend-
arbeiterin in den Gemeinden 
Schallstadt und Ebringen ange-
treten. Die studierte Pädagogin 
mit Schwerpunkt Sozialarbeit 
ist dabei, sich mit den örtlichen 
Vereinen und Einrichtungen ver-
traut zu machen und den Kon-
takt zu den Jugendlichen vor 
Ort zu suchen. In Kürze wird sich 
Frau Michler bei einer Informati-
onsveranstaltung zum Thema „Jugend“ den Gemeinderäten 
und interessierten Bürgern beider Gemeinden vorstellen und 
von ihren ersten Erfahrungen berichten.  
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Frau Michler steht Jugendlichen und Eltern in allen Lebens-
lagen mit Beratung, Unterstützung und Begleitung zur Seite. 
Aufgrund der bestehenden Kooperation mit den Gemeinden 
Ehrenkirchen und Bollschweil, in denen derzeit Herr Toni Bau-
er als Mobiler Jugendarbeiter eingesetzt ist, haben nun so-
wohl männliche als auch weibliche Jugendliche einen direk-
ten Ansprechpartner für speziische Probleme oder Anliegen.  
Die Gemeinden Schallstadt und Ebringen wünschen viel Erfolg 
bei der Arbeit und freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit.  
Caroline Michler ist Tel. 0176/41102783 oder per E-Mail: 
omj-schallstadt-ebringen@gmx.de erreichbar 
 
 

Tageplege für Kinder –  
neue beruliche Perspektiven eröfnen 

Neuer Qualiizierungskurs ab Mai in Gundelingen 

Das Thema Kinderbetreuung ist ein politischer und gesell-
schaftlicher Dauerbrenner. Eltern wollen oder müssen früh 
nach der Geburt des Kindes wieder arbeiten gehen oder ha-
ben Arbeitzeiten, die von institutionellen Kinderbetreuungs-
einrichtungen nicht gedeckt werden können. Mit dem ge-
nerellen Anspruch auf Betreuung für Kinder ab 1 Jahr ist der 
Betreuungsbedarf weiter angestiegen. Viele Eltern suchen für 
ihre kleinen Kinder ein behütetes, familiennahes Betreuungs-
angebot, das auf die individuellen Bedürfnisses ihres Kindes 
gut eingehen kann und dennoch vergleichbare Kosten hat 
wie eine institutionelle Betreuung. Den Kindergarten- und 
Schulkindern fehlt es gelegentlich an einer Betreuung nach 
Einrichtungsschluss. 

Da sind Tageseltern gefragt – auch solche, die es werden 
wollen - denn Tageseltern mit ihrem zeitlich lexiblen und 
selbstgestalteten Angebot spielen in der Kinderbetreuung 
eine wichtige Rolle. Der Tageselternverein Orte für Kinder 
Gundelingen und Freiburger Umland e.V. bietet für interes-
sierte Frauen und Männer Beratung und Qualiizierung zur 
Tagesplegeperson für Kinder an. Unterschieden wird dabei 
zwischen der klassischen Tagesmutter/-vater, die in ihrem 
eigenen Zuhause Kinder betreut, und der Kinderfrau, die in 
den Haushalt der Familie geht und dort die Kinder in deren 
Räumen betreut. Außerdem gibt es noch die Möglichkeit der 
Betreuung in anderen, geeigneten Räumen. Die Vermittlung 
erfolgt nicht ohne eine ausführliche Beratung, einen Quali-
izierungskurs zur Tagesplegeperson mit 160 Unterrichts-
einheiten, eingeteilt in den Grundkurs mit 30 UE und den 
Aufbaukurs mit 130 UE (nicht für Fachpersonen nötig), einen 
spez. Erste-Hilfe-Kurs und einen Hausbesuch. So wird sicher-
gestellt, dass suchende Eltern ein qualitativ hochwertiges Be-
treuungsangebot erhalten. Eltern, die eine Betreuung für ihr 
Kind suchen, werden ebenfalls intensiv beraten, um so genau 
wie möglich auf ihren individuellen Betreuungsbedarf einge-
hen zu können. Außerdem erhalten sie eine fundierte Bera-
tung, was die Finanzierung der Kindertagesplege und eine 
öfentliche Förderung anbelangt. 

Der nächste Tagesplege-Qualiizierungskurs indet von 
Mai bis Juni 2015 in Gundelingen an 3 Samstagen und 3 
Abenden statt. Anmeldung über den Tageselternverein Gun-
delingen, tel. 0761-58 999 08. 

Kindertagesplege in Schallstadt 

Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 

Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagesplege an. 

In der Kindertagesplege indet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und lexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann lexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 
werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
ruliche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagesplege wird durch die öfentliche Jugendhilfe 
gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 

Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 
Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-
der, Tel. 0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundel-
ingen.de 
  
 

Ausbildung zum Straßenwärter (m/w)  
Bewerbungsschluss ist am 31. März 2015 

Noch bis Ende März 2015 können sich Interessierte für eine 
Ausbildung zum Straßenwärter bei einer Straßenmeisterei 
des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald bewerben. 
Voraussetzung dafür ist mindestens ein Hauptschulabschluss. 
Die Ausbildung beginnt am 1. September 2015 und dauert 
drei Jahre. Die fachbezogene schulische Ausbildung erfolgt 
im Block an der Gewerbeschule in Nagold.  
Straßenwärter sorgen für den Erhalt von Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen. Der Erwerb des Führerscheins der Klasse CE 
ist Bestandteil der Ausbildung. Die Kosten dafür übernimmt 
der Arbeitgeber. Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald bietet den Straßenwärtern einen sicheren Arbeitsplatz 
mit festen Arbeitszeiten.  
Weitere Informationen zur Ausbildung inden sich im Internet 
unter www.breisgau-hochschwarzwald.de. Die Bewerbungs-
unterlagen mit dem Bewerbungsschreiben, einem Lebens-
lauf und den  
 
 
 

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
schreibt Innovationspreis für kleine und  
mittlere Unternehmen aus  

„Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württem-
berg wollen wir die klugen Köpfe und die führende tech-
nologische Position unserer Wirtschaft sichtbar machen. Es 
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sollen damit nicht nur großartige Ideen, Innovationen und 
unternehmerische Leistungen unserer mittelständischen 
Unternehmen gewürdigt werden. Es geht auch darum, 
Neugierde, Phantasie und den Mut zur Veränderung zu för-
dern. Wir wollen kluge Köpfe anstiften, sich den Fragen un-
serer Zeit zu stellen und neue Antworten zu inden“, sagte 
Finanz- und Wirtschaftsminister Nils Schmid zum Start der 
Ausschreibung des mit insgesamt 50.000 Euro dotierten In-
novationspreis des Landes Baden-Württemberg 2015 - Dr.-
Rudolf-Eberle-Preis. Mit dem Preis sollen kleine und mitt-
lere Unternehmen der Industrie und des Handwerks für 
beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung oder Anwen-
dung neuer Produkte und technischer Verfahren moderner 
Technologien ausgezeichnet werden. Bewerbungen können 
bis zum 31. Mai 2015 eingereicht werden. An dem Wett-
bewerb können Unternehmen teilnehmen, die in Baden-
Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500 Beschäftig-
te einen maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen 
Euro erzielen. Die eingereichten Bewerbungen wer-
den von einer Fachjury aus Wirtschaft und Wissenschaft 
nach technischem Fortschritt, besonderer unternehmeri-
scher Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise sollen im Herbst 2015 verliehen werden. 
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro aus-
gelobt, der an ein junges Unternehmen vergeben werden 
soll. Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Aus-
schreibungsunterlagen gibt es im Internet unter www.inno-
vationspreis-bw.de oder bei den Handwerks-, Industrie- und 
Handelskammern und dem Informationszentrum Patente des 
Regierungspräsidiums Stuttgart.
 
 

 

UMwELT
 

Sperrmüll auf Anhängern bleibt künftig stehen 

Vorwiegend in ländlichen Gebie-
ten wird der Sperrmüll oftmals 
auf landwirtschaftlichen Ein- und 
Zweiachsern, Pritschenwagen oder 
Autoanhängern zur Abholung be-
reitgestellt. Die Müllwerker müssen 
dabei manches Mal auf die Hänger 
steigen, um allen Sperrmüll von der 
Ladeläche einzusammeln. Dies ist 
künftig aus Gründen der Unfall-

verhütung nicht mehr möglich. Den Sperrmüll daher immer  
ebenerdig bereitstellen,  am besten dort, wo die Müllgefäße 
geleert werden. Auf Anhängern liegender Sperrmüll wird 
ab dem April nicht mehr mitgenommen. Kontakt: Abfallbe-
ratung Telefon 0761 2187-9707 
 

 
 

MülLTERMINE
 

Abfuhrtermine 

Montag, 23. März 2015
Restmüll 

Mittwoch, 25. März 2015
Biotonne 
 
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Abfallberatung beim Landratsamt
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn, Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3250 (gebührenfrei)  
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80   
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 
 
 

zU vERSchENkEN

 

1 Heckklappen Fahrradträger für 2 Räder, pas-
send für Corsa B u.ä. 

07664 914680  
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 
 
 
 
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten:  
Frau Maria Epp, Hauptstraße 28 
zum 77. Geburtstag am 20. März 2015  
Frau Marlis Linder, Hans-Joos-Straße 6 
zum 72. Geburtstag am 22. März 2015  
Herrn Dr. Jörn Eilert Springer, Dannergasse 17 
zum 71. Geburtstag am 22. März 2015  
Herrn Horst Dieter Hans, Im Zinken 6 
zum 77. Geburtstag am 23. März 2015  
Herrn Walther Meumann-Schmidinger, Batzenbergstr. 12 
zum 74. Geburtstag am 24. März 2015 
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Frau Marta Hildegard Schweizer, Mühlenstraße 15 
zum 72. Geburtstag am 24. März 2015  
Frau Ursula Cäzilia Emmert, Basler Straße 84 
zum 77. Geburtstag am 26. März 2015  
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, 
seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
 
 

AUS DEN kITAS

kitA käppele

 

 

SozIALE EINRIchTUNGEN

cAritASverbANd

Meine-Deine-Unsere Kinder 

Vom chaotischen Beziehungsgewirr zum harmonischen Fa-
miliengefüge ist es ein holpriger,  manchmal steiniger und 
bestimmt ein herausfordernder Weg. Die Erziehungsbera-

tungsstelle des Caritasverbandes Breisgau-Hochschwarzwald 
in Freiburg-Lehen, Alois-Eckert-Str.6, startet im April einen 
Eltern-Kurs zum Thema Patchwork-Familie. An drei Abenden, 
beginnend am 16.04., um 19:00 Uhr geht es um Chancen, Fal-
len und Besonderheiten des Stief amilien-Lebens. Angeboten 
werden fachliche Informationen und Platz für Fragen und Er-
fahrungsaustausch.  
Kursleitung: Ulrike Nöthen und Stephan Vögele. 
Anmeldung bis spätestens 09.04. unter 0761 8965-461 
oder eb-fr@caritas-bh.de. 
 
 

 

SchULE

FörderkreiS SchUle SchAllStAdt

 
 

Der Förderkreis  
Schule Schallstadt e.V. 
lädt herzlich ein zum 

Samstag 21. März 2014 
14–17 Uhr im Foyer der Schule 

 
Unser Programm: 

 Konzert der Streicherklassen 
 Musikalische Darbietung aller Schüler/innen 
 Gemütliches Frühlings-Café 
 Bastel-Atelier für Osterschmuck 
 Büchertausch-Börse 

 
Information zur Tauschbörse für Kinder-
 und Jugendbücher: 

Alle Schulkinder haben bereits eine Rücklaul iste 
für die Bücherbörse erhalten. 
Die Bücherabgabe erfolgt in den Räumen der Kernzeit: 
Jeden Montag und Donnerstag von 15:00 – 16:30 Uhr 
Abgabeschluss: 13. März 
 
Der Förderkreis freut sich auch riesig über Bücherspenden
(nur Bücher für Lesealter 6-12)!!  

JUgeNdMUSikSchUle

Telefonische Sprechstunde 
der Jugendmusikschule

Die telefonische  Sprechstunde der Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau e. V. i ndet dienstags von 9:00 Uhr bis 10:00 
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Uhr statt. Sie erreichen die Bereichsleiter, Bernd Schäfer, te-
lefonisch unter der Tel. 07633/ 9 38 66 00. Auf Wunsch kann 
selbstverständlich auch ein separater Gesprächstermin ver-
einbart werden. 
 
 
 

volkShochSchUle

VHS Südlicher Breisgau  
Außenstelle Schallstadt-Ebringen-Pfafenweiler 

Vogelstimmenspaziergang  

Mit Vogelgesang in den Frühling starten! Am ersten Frühlings-
samstag unternehmen wir einen kleinen Spaziergang am 
Ortsrand von Pfafenweiler und erlauschen die dortige Vogel-
welt. Unser Weg führt vorbei an Gärten, Obstwiesen, Rebhän-
gen und durch den Wald, wo verschiedene Vögel Lebensräu-
me und Brutmöglichkeiten inden. Bei ihrem morgendlichen 
Konzert lernen wir ihre Stimmen kennen und begrüßen mit 
ihnen gemeinsam den neuen Tag. Bitte mitbringen: warme, 
wetterfeste Kleidung und falls vorhanden: Fernglas, Vogel-
bestimmungsbuch. Die Teilnahme ist auch für Kinder ab 8 
Jahren in Begleitung von Erwachsenen möglich, die Gebühr 
für Kinder beträgt 3,00 € (Bitte bei der Anmeldung angeben). 
Trefpunkt: Pfafenweiler, Bushaltestelle „Linde“. 

Zeiten: Samstag 21.03.2015, 06:15 - 08:15 Uhr 
Leitung: Matthias Wörne 
Ort: Bushaltestelle „Linde“, 79292 Pfafenweiler 
Preis: 5,00 € 
 
Individuelle Grußkarten selbst gestalten  

Der Kurs indet in Englischer Sprache statt 
Die schottische Künstlerin Annabel Pattullo gibt Ihnen ori-
ginelle Ideen mit Techniken wie Collage, Servietten-Technik, 
Stempeln und Papierfalten um vier fertige Grußkarten selbst 
zu gestalten. Dieser Workshop indet auf Englisch statt. Die 
Teilnehmer können in einer entspannten Atmosphäre ihr 
Englisch üben und ‘small- talk’ machen. Das Motto ist mit dem 
Kunsterlebnis auch ein Spracherlebnis zu erfahren. Material-
kosten werden direkt im Kurs abgerechnet. 

Zeiten: Samsta, 21.03.2015, 14:30 - 17:30 Uhr 
Leitung: Annabel Pattullo 
Ort: Annabels Kunst Atelier, Schönbergstraße 49, 
79285 Ebringen 
Preis: 15,00 € 
 
Coole Klamotten für Kids  

Nähkurs in den Osterferien für Kids von 11-13 Jahren 
Möchtest Du für Dich ein T-Shirt, Leggings, Loop, Minirock 
oder Tunika nähen, dann bist Du in diesem Kurs richtig und 
es macht jede Menge Spaß. Bitte bringe deine Nähmaschine 
und dein Handwerkszeug (Stofschere, Schnitt, Schneider-
kreide, Stecknadeln, Maßband, Stof und passendes Nähgarn) 
mit. Bei Fragen zum Kurs erreichen Sie die Dozentin unter Tel. 
0173-8793527. 

Kurstermine: Dienstag, 31.03.2015 + Mittwoch, 01.04.2015 
von 15:00 bis 17:30 Uhr. 
Leitung: Margit Moll 
Ort: Annabels Kunst Atelier, Schönbergstraße 49,
79285 Ebringen 
Preis: 28,00 € 

Hunde und ihre Menschen -  
Signale richtig setzen und verstehen  

Fachvortrag 
Können Sie mit Ihrem Hund entspannt spazieren gehen, ihn 
überall mit hinnehmen und ist er hölich und freundlich zu an-
deren Hunden und Menschen? Oder zieht er Sie an der Leine 
hinter sich her, reagiert aggressiv oder ängstlich auf andere 
Hunde? Verbellt er Besucher und verteidigt er vehement ‚sei-
ne’ Wohnung, ‚sein’ Auto etc. und kommt an keinem anderen 
Hund stressfrei vorbei? Lernen Sie, Ihrem Hund Vertrauen zu 
geben, seine Signale und Reaktionen zu verstehen und bauen 
Sie absolut gewaltfrei eine entspannte, vertrauensvolle Bezie-
hung zu ihm auf, in der Sie souverän die Führung haben. 

Zeiten: Donnerstag, 26.03.2015, 19:00 - 21:00 Uhr 
Leitung: Irene Keil 
Ort: Johann-Philipp-Glock-Schule, Gehrenweg 4, 
79227 Schallstadt, Musikraum 
Preis: 9,00 € 
 
Wilde Orchideen und andere Raritäten zwischen 
Schwarzwald und Vogesen  

Lichtbildvortrag 
Heimische Orchideen sind entwicklungsgeschichtlich eine 
junge, artenreiche Planzenfamilie. Ihre Bestäubungsmecha-
nismen, ihre Schönheit und große Variationsbreite bringen 
ihre Betrachter immer wieder zum Staunen. Der Vortrag mit 
Power-Point-Präsentation hilft dem Erkennen bei privaten 
Spaziergängen und bei den Führungen durch die Orchideen-
gebiete. Der Referent, Benno Kuhn, war Realschulkonrektor 
in Freiburg und 25 Jahre lang als Ausbildungslehrer für PH 
Studenten im Fachpraktikum Biologie tätig. Seit seiner Pen-
sionierung bekleidet er das Amt eines ehrenamtlichen Natur-
schutzwartes in den beiden Naturschutzgebieten Jennetal 
und Berghauser Matten am Schönberg. 

Zeiten: Dienstag, 24.03.2015, 20.00-21.15 Uhr, 
Ort: Max-Planck-Realschule Raum 226, Bad Krozingen 
Dozent: Benno Kuhn 
Eine Teilnahme ist nur mit Voranmeldung möglich.  
 
Helena Sutter 
Schönbergstraße 127a, 79285 Ebringen, 07633 - 926512 
sutter@vhs-bad-krozingen.de 
Weitere Informationen zu den Kursen inden Sie unter www.
vhs-bad-krozingen.de oder in unserem Programmheft 
 
 
 

lANDwIRTSchAFT

Pheromongemeinschaft Munzingen Mengen e.V. 

Wir laden alle Mitglieder und Winzer der Gemarkung Munzin-
gen und Mengen zu einer Mitgliederversammlung am Mon-
tag, den 23.3.2015 um 19:30 Uhr im Gewölbekeller Mun-
zingen ein. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Tagesordnung:

-Begrüßung 
-  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mittgliederversammlung
- Änderung des Vorstands: Neuwahl des Vorstands 
- Besprechung der neuen Förderung Pheromon ab 2015 
- Anträge, Verschiedenes 
Vorstand Pheromongemeinschaft 
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FreiwILLIGE FEUERwEhR

Freiw. FeUerwehr MENGEN

Schrottsammlung in Mengen 

Bei strahlendem Sonnenschein konnte am vergangenen Wo-
chenende in Mengen wieder Alteisen und Schrott gesammelt 
werden. Die Jugendfeuerwehr und Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Mengen waren mit Traktoren und Anhängern im Ortsteil 
unterwegs und beluden diese mit dem am Straßenrand bereit 
gelegtem Material, um dieses in die Container beim Spielplatz 
wieder zu entladen. Dabei ist wieder einiges zusammenge-
kommen. Für Ihre Mithilfe, das Altmaterial wieder der Verwer-
tung zuzuführen danken wir recht herzlich. Einen Dank an alle, 
die unsere Sammeltätigkeit hierbei unterstützen. Damit bei 
der Arbeit auch die Verplegung nicht zu kurz kommt, werden 
wir hierbei von Joachim oder Helmut immer bestens versorgt - 
Danke. Ebenfalls möchten wir uns bei Allen bedanken, die die 
Traktoren und Anhänger zur Verfügung stellen. Zum Vormer-
ken: Die nächste Schrottsammlung indet am Samstag, den 24. 
Oktober 2015 in allen Ortsteilen statt! 
 

 
 
 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgeMeiNde MeNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 22. März 2015 

10.00 Uhr KONFIRMATION Kirche Mengen, 
Musikalische Umrahmung durch den Kirchenchor Hartheim 
 
Konirmiert werden 
aus Mengen: Julian Holz, Nils Knopf, Anna Leibe und Tristan 
Mersmann 
aus Hartheim: David Brier und Verena Licht 
 
Sonntag, 29. März 2015 

10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim mit der Taufe 
von Louisa Herzog 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal Mengen 

Bücher-Tauschzimmer 
Freitags 16 – 19 Uhr im Pfarramt in Mengen 
 
Konirmanden 
Anmeldung zur Konirmation am 13.03.2016. Zur Konirma-
tion im kommenden Jahr sind alle Jugendlichen eingeladen, 
die derzeit im 13. Lebensjahr stehen und/oder die 7. Klasse 
besuchen. Zum Informations- und Anmeldeabend laden wir 
ein am Mittwoch, 24.06.15 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
in Mengen. Bitte Familien-Stammbuch oder Taufurkunde mit-
bringen.  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 
 
 

evANgeliScheS pFArrAMt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

 

Gottesdienste: 

Sonntag, 22.03.15
Judika 
09.45 Uhr Gottesdienst gestaltet von den Konirmanden 
11.15 Uhr Gottesdienst für Kleine und Große in 
der Kath. Kirche St. Blasius, Schallstadt 
 
Sonntag, 29.03.15
Palmarum   
09.45 Uhr Gottesdienst mit Feier der Konirmationsjubiläen 
mit Abendmahl. Es singt die Kantorei 
 
Kirche mit Kindern 
Gottesdienst für Kleine und Große am 22.03.15 
um 11.15 Uhr in der Kath. Kirche St. Blasius, Schallstadt 
„David und Jonathan“ 

Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) mon-
tags von 17.30 – 18.30 Uhr 

„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 
– 19.30 Uhr jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schall-
stadt. Neue Kinder sind herzlich willkommen! 

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 

Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus 

Nachmittag der älteren Generation 
ist am Donnerstag, 26.3. um 15.00 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus. 
 
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
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Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 

Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10
(außer in den Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 

Konzert Vokalensemble VIVAT 

Donnerstag,26.3,-19.30 Uhr Ev. Kirche Wolfenweiler 
Konzert Vokalensemble „VIVAT“ St.-Petersburger Solisten 
Chorwerke der Ostkirche und Volkslieder aus Russland 

Meisterhaft und makellos, Stimmen von betörender Klarheit 
und Brillanz, als käme die Musik vom Himmel herab...So eini-
ge Schlagzeilen aus Presseberichten über das Ensemble. Die 
Künstler unterstützen die Intensivstation für Neugeborene 
in St. Petersburg am Städt. Kinderkrankenhaus „St. Nikolaj-
Wundertäter“. Eine Information hierüber liegt aus. Außerdem 
können CD von „VIVAT“ erworben werden. Eintritt frei – Tür-
kollekte. Die Sänger freuen sich über eine Spende zur Kosten-
deckung und/oder für das o.a. Hilfsprojekt.  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
 
 
 

kAtholiSche kircheNgeMeiNde 
St. blASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

 

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  

Samstag, 21.03. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
Misereor-Sonntag, 22.03. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
11:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Kleine 
und Große in Schallstadt 
18:00 Uhr Bußfeier mit anschließender Beichtgelegenheit 
in Pfafenweiler 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 
Mittwoch, 25.03. 
18:00 Uhr Kreuzwegandacht in Schallstadt 
20:00 Uhr Spurensuche in der Fastenzeit in Schallstadt 
 
Donnerstag, 26.03. 
18:30 Uhr Bußfeier mit anschließender Beichtgelegenheit in 
Ebringen 
 
Samstag, 28.03. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
Sonntag, 29.03. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 

Wir suchen Konradsblatt-Zusteller/in in Schallstadt 

Eine Tätigkeit die sich besonders für Schüler eignet und einen 
Nebenverdienst bietet. Interessenten wenden sich bitte an das 
Konradsblatt Tel: 0721 9545-232 oder vertrieb@konradsblatt.de 
 
Jugendkreuzweg der Firmanden 

Im Rahmen der Firmvorbereitung setzen sich unsere Firman-
den auch mit dem Leiden und Sterben Jesus Christi auseinan-
der. Wir werden ein Stück (Kreuz-)Weg gemeinsam gehen und 
dabei auch unser eigenes Leben in den Blick nehmen. 
 
Termine:

Freitag, 27. März, 19.00 Uhr

Ehrenstetten (Trefpunkt: vor der Kirche)

Montag, 30. März, 19.00 Uhr Bollschweil

(Trefpunk: vor der Kirche)

Dienstag, 31. März, 19.00 Uhr

Pfafenweiler (Trefpunkt: vor der Kirche) 
Bitte wetterfeste Kleidung anziehen! 
 
Einladung zur Infoveranstaltung zur Bildung eines  
Gemeindeteams in Schallstadt am Dienstag den 24. März 
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal St. Blasius 

Sie interessieren sich für die Mitarbeit in unserem Gemeinde-
team und fragen sich: Worauf lasse ich mich da ein? Und: Was 
ist das, ein Gemeindeteam? Sinn und Zweck eines Gemeinde-
teams ist es, aus dem Glauben an Gott ihr gemeinschaftliches 
Leben als Christen in Ihrer Pfarrei zu fördern. Dadurch bleibt 
Kirche vor Ort erfahrbar. Menschen sollen angeregt werden, 
sich mit dem Glauben auseinander zu setzen (Glaubenskur-
se). Sie sollen mit dem Evangelium (der Bibel) in Berührung 
kommen und sich weiterhin versammeln um Gottesdienst zu 
feiern (Liturgie). Menschen, die Hilfe brauchen, sollen Unter-
stützung erfahren (Caritas). Das Miteinander mit unserer ev. 
Schwestergemeinde soll gefördert werden (Ökumene). Fami-
lien und Jugendliche sollen im Blick behalten werden.  
Dazu brauchen wir Menschen, die ihre unterschiedlichen 
Fähigkeiten und Charismen einbringen. An diesem Abend 
möchten wir informieren und auf Ihre Fragen antworten. 
Die Pfarrgemeinderatsmitglieder von St. Blasius 
 
Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 

Pfarrgemeinderatswahl am 15. März 2015 - 
Wahlergebnis 

In der Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin waren in 
echter Teilortswahl insgesamt 26 Mitglieder des Pfarrgemein-
derates zu wählen. Wahlberechtigt waren 8824 Gemeindemit-
glieder. Es wurden insgesamt 1724 Stimmzettel abgegeben, 
1662 Stimmzettel waren gültig. Die Wahlbeteiligung betrug 
19,53 Prozent. Bitte beachten Sie: Die Anzahl der Stimmen der 
jeweils Gewählten steht im Bezug zur Größe der jeweiligen 
Stimmbezirke!  
Bollschweil, St. Hilarius (3 Mitglieder) 
20,48 Prozent  Wahlbeteiligung   
1.  Kenk, Monika, Am Kupferacker 3,  

Bollschweil ...................................................................207 Stimmen  
2.  Busam, Eberhard, Ölbergweg 8,  

Bollschweil ...................................................................168 Stimmen  
3.   Längle, Michael, Am Kupferacker 38,  

Bollschweil ...................................................................141 Stimmen 
Sonstige: ................................................................................5 Stimmen  
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Ebringen, St. Gallus (3 Mitglieder) 
17,82 Prozent Wahlbeteiligung

1.  Lehert, Hans-Ulrich, Schönbergstr. 79,  
Ebringen .......................................................................282 Stimmen  

2. Rau, Wigbert, Tiroler Weg 1, Ebringen ...............210 Stimmen  
3. Eiardt-Platz, Ulrike, Hilänzleweg 2, Ebringen .146 Stimmen  
Sonstige: ................................................................................8 Stimmen  

Ehrenstetten, St. Georg (3 Mitglieder) 
21,25 Prozent Wahlbeteiligung

1.   Zähringer, Petra, Schmiege 22,  
Ehrenkirchen ..............................................................259 Stimmen  

2.  Brengartner, Susanne, Wentzinger Str. 43,  
Ehrenkirchen ..............................................................235 Stimmen  

3.  Schmutz-Heuberger, Wolfram, Gebr.-Dorner-Str. 1,  
Ehrenkirchen ..............................................................202 Stimmen  

Sonstige: ................................................................................6 Stimmen  

Kirchhofen, Mariä Himmelfahrt (3 Mitglieder) 
18,06 Prozent  Wahlbeteiligung   

1. Herbster, Rolf, Salzgasse 4, Ehrenkirchen .........242 Stimmen  
2. Eck, Susanne, Otto-Löw-Str. 8, Ehrenkirchen ..202 Stimmen  
3. Kaiser, Beate, Erlenweg 47, Ehrenkirchen ........198 Stimmen  
Sonstige: ............................................................................. 64 Stimmen  

Norsingen/Scherzingen, St. Gallus/St. Michael  
(2 Mitglieder) – 16,59  Prozent Wahlbeteiligung  

1.  Kusser, Winfried, Kirchhofener Str. 1,  
Ehrenkirchen ..............................................................104 Stimmen  

2.  Siebold, Stefan, Freiburger Str. 1,  
Ehrenkirchen ................................................................ 96 Stimmen  

Sonstige: ................................................................................9 Stimmen  

Ofnadingen, Hl. Kreuz (2 Mitglieder) 
37,39 Prozent Wahlbeteiligung 

1. Stoll, Richard, Am Mühlbach 4a, Ehrenkirchen 77 Stimmen  
2. Linsenmeier, Hubert, Bienger Str. 12, Ehrenkirchen .......... 76 
Stimmen .....................................................................................................  
Sonstige: ................................................................................5 Stimmen  

Pfafenweiler, St. Columba (3 Mitglieder) 
17,92 Prozent  Wahlbeteiligung   

1.  Nienhaus, Alfred, Auf dem Rain 15,  
Pfafenweiler ...............................................................259 Stimmen  

2.  Vanberg, Monika, Servatiusstr. 29,  
Pfafenweiler ...............................................................211 Stimmen  

Sonstige: ...........................................................................157 Stimmen  

St. Ulrich, St. Peter und Paul (2 Mitglieder) 
55,31 Prozent  Wahlbeteiligung 

1. Steiert, Monika, St. Ulrich 4, Bollschweil ...........102 Stimmen  
2.  Lutz, Andreas, St. Ulrich 32c, Bollschweil ............ 84 Stimmen  
Ersatzperson: Wiesler, Ursula  Gütle 7, 
Bollschweil ......................................................................... 53 Stimmen  

Schallstadt-Wolfenweiler, St. Blasius (3 Mitglieder) 
9,56 Prozent  Wahlbeteiligung  

1. Schmid, Frank; Böttche 6a, Schallstadt ............... 94 Stimmen  
2.  Bobeth-Grabowski, Isabella; Schönbergstr. 43,  

Schallstadt ..................................................................... 90 Stimmen  
3. Veeser, Nikolaus, Reblingstr. 23, Schallstadt ...... 68 Stimmen  

Sölden, St. Fides und Markus (2 Mitglieder)  
27,24 Prozent  Wahlbeteiligung   

1. Eichinger, Magdalena, Mattenhofweg 7,  
Sölden ............................................................................154 Stimmen  

2.  Uhl, Friederike, Herrgasse 16, Sölden ................150 Stimmen  
Sonstige: ................................................................................4 Stimmen  
 
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim 
Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer Woche nach die-
ser öfentlichen Bekanntmachung schriftlich Einspruch erhe-
ben. Der Einspruch kann nur auf Mängel in der Person eines 
Gewählten oder auf erhebliche Verfahrensmängel gestützt 
werden.  
Ehrenkirchen-Kirchhofen, den 15. März 2015  
Der Wahlvorstand 
Herbert Malzacher, Pfarrer 
Fritz Gutgsell, Vorsitzender 
 
 
 
 

kAtholiSche kircheNgeMeiNde 
FreibUrg-tUNiberg
pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung vom 21.03. – 29.03.2015 

Samstag, 21.03. 
- MISEREOR-Kollekte - 
17.00 Glocken läuten den fünften Fastensonntag ein 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Wir beten für Pius Schweitzer und Angehörige und für Fami-
lie Tröscher und Angehörige; für Herbert Scherer, Eltern und 
Geschwister 
 
Sonntag, 22.03. 
- MISEREOR-Kollekte - 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Martha Augustine Kim und  
Nancy Chidera Akanazu 
(Pfr. Andreas Mair) 
18.30 Bußfeier (Mu) 
 
Montag, 23.03. 
15.30 – 17.00 Beichte der Kinder aus Munzingen 
in der Kirche St. Stephan 
19.00 Eucharistiefeier (Opf) 
 
Dienstag, 24.03. 
15.30 – 17.00 Beichte der Kinder aus Waltershofen 
in der Kirche 
St. Peter und Paul 
18.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
18.30 Bündnismesse der Schönstattmütter (Mu) 
Wir beten für Elfriede und Hermann Kaltenbach 
und Familie und für die armen Seelen 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae 
Kapelle in St.Nikolaus 
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Mittwoch, 25.03. – Verkündigung des Herrn – 
19.45 – 21.15 Exerzitien im Alltag (ev. Gemeindehaus Tiengen) 
 
Donnerstag, 26.03. 
15.30 – 17.00 Beichte der Kinder aus Mengen, Opingen 
und Tiengen in der Kirche St. Nikolaus 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
 
Freitag, 27.03. 
18.00 ökumenischer Kreuzweg (Opf, St. Nikolaus) 
Mitgestaltet von Capella Nova 
 
Samstag, 28.03. 
- Kollekte für das Heilige Land - 
17.00 Glocken läuten den Palmsonntag ein 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe
 mit anschließendem festlichem Einzug in die Kirche 
Wir beten für Kurt Stork und Anna Dörlinger und Angehörige 
In der Nacht: Beginn der Sommerzeit 
 
Sonntag, 29.03. 
– Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
- Kollekte für das Heilige Land - 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe 
mit anschließendem festlichem Einzug in die Kirche 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe mit 
anschließendem festlichem Einzug in die Kirche 
18.30 Bußfeier (Wa) 
 
 
 
 

NeUApoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 
  
 

 
Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus. 
dienstags: 17:00 Uhr 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

liebeNzeller geMeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JUgeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

 
Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
 
 
 

verEINE

deUtScheS roteS kreUz

DRK Familienbildung - Vorträge für Eltern  
und andere Erziehende 

Im April und Mai veranstaltet die DRK Familienbildung, Rim-
singer Weg 15, 79111 Freiburg, mehrere Vorträge zu aktuellen 
Erziehungsthemen, die Eltern und allen, die Kinder begleiten, 
Inspiration für den Alltag bieten. 

Am 21.4.15  spricht der Sozialpädagoge Michael Linke zum 
Thema: „Muss ich immer erst laut werden? – Wege aus der 
Brüllfalle “ über respektvolle und konstruktive Kommunika-
tion mit Kindern  .Der Vortrag indet im Rimsinger Weg 15, 
Freiburg Haid statt. Kosten: 7 Euro. Beginn: 19.30 – 21.30 Uhr. 
Ab 22.4.15 indet an fünf Abendenden das Seminar „Mit EF-
FEKT erziehen“, statt, wo sich Eltern in einer überschaubaren 
Gruppe mit Themen einer positiven Erziehung beschäftigen 
können. Beginn ist jeweils 19.45 Uhr- 21.30 Uhr, Kosten. 55 
Euro/Paare. 85 Euro. Zum Thema: „Esstisch- Stresstisch !?“  
spricht am  28.4.15  Martina Haller von der Landesinitiative 
für Bewusste Kinderernährung. Beginn 19.30 21 Uhr , Kosten 7 
Euro. Der letzte Vortrag beginnt am 5.5.15, 20-21.45 Uhr zum 
Thema. „Wir haben uns zum Streiten gern“- Eifersucht und 
Streit unter Geschwistern mit Simone Krebs. Kosten eben-
falls 7 Euro. Eine Anmeldung ist bei allen Vorträgen unter : 
www.drk-freiburg.de/familienbildung oder vormittags unter 
: 0761/88508-643 erforderlich. 
 
 
 

Fc wolFeNweiler

FC W I  - Mezepotamien I  3:0  (1:0) 

Erfolgreicher Start ins Fußballjahr 2015. Durch einen hoch ver-
dienten Sieg gegen Mezepotamien und den gleichzeitigen 
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„Patzern“ der Konkurrenz steht der FCW mit einem Punkt Vor-
sprung an der Tabellenspitze. Das Spiel hätte weitaus früher 
entschieden worden können, nachdem zunächst Benny Matt 
per Kopfball das 1:0 (12.) erzielt hatte. Beste Chancen wurden 
„liegen gelassen“. Obwohl der FCW den Gegner nicht ins Spiel 
kommen ließ, weiß man in der Situation, dass ein einziger 
„Sonntagsschuss“ die Verhältnisse auf den Kopf stellen kann, 
zumal der FCW in der 75. Minute einen Strafstoß vergeben 
hat. In der etwas hektischen Schlussphase sahen zunächst 2 
Gästespieler jeweils die rote Karte (83. Und 85. Minute). Den 
an Klaus Krebs verursachten 2. Strafstoß für den FCW verwan-
delte der eingewechselte Nico Wassmer sicher zum 2:0 (86.), 
ehe der ebenfalls eingewechselte Klaus Krebs den letzten 
Trefer (88.) erzielte.  In den nächsten Spielen gilt es, die Form 
möglichst zu steigern, insbesondere den Torabschluss erfolg-
reicher zu gestalten. 
 
FC W  II  -  Mezepotamien II   0:2 (0:1) 

Die Zweite verlor trotz guter Chancen bei einem überragen-
den Gästetorwart das sehr fair ausgetragene Spiel auf dem 
Hartplatz letztlich verdient mit 0:2, da auch die Gäste beste 
Chancen ausließen. 
 

Vorschau 

Am kommendenSonntag, 22.03.15 kommt es zum ewig 
jungen Ortsderby zwischen dem SC Mengen und dem FCW. 
Aus unserer Sicht gilt es, die Tabellenführung zu verteidigen. 
Die Erste beginnt um 15:00 Uhr, die Zweite bereits um 13:00 
Uhr. Ich bin sicher, dass die junge FCW-Mannschaft auf die 
Unterstützung zahlreicher Fans in diesem schweren Aus-
wärtsspiel rechnen kann. 
 

Glückwunsch 

Wir wollen das Forum Gemeindeblatt nicht übermäßig mit 
Glückwünschen strapazieren. Aber bei Jürgen Froböse gilt 
es aufgrund seiner enormen Verdienste um den Verein eine 
Ausnahme zu machen: wir wünschen ihm alles Gute zum 65. 
Geburtstag – und noch viele aktive Jahre beim und im FCW! 
 

Kunstrasenprojekt KuRaPro 

Die Erfolgsgeschichte geht weiter. Folgende Spendeneingän-
ge bzw. –zusagen sind seit der letzten Veröfentlichung zu 
verzeichnen: 

Torsten Blaudszun 100,00 € 
Joachim Clauß 500,00 € 
Monika und Hartmut Gröbl 1.000,00 € 
Waldemar Lederle 100,00 € 
Sonja und Edgar Lupberger 1.000,00 € 
Gerhard u. M. Mack 50,00 € 
GRin Müller-Sandner 20,00 € 
Müller Blumen und Garten GmbH 1.000,00 € 
Stefan Rupp 50,00 € 
Schmid Haustechnik GmbH 750,00 € 
Birgit und Uwe Stramka 600,00 € 
Weidner Versicherungsmakler 120,00 € 
N.N. (insgesamt 6 Spender) 3.850,00 € 
Neueingänge 9.140,00 € 

Damit ist unser momentaner Zwischenstand 51.734,00 €. 
Wir bedanken uns bei allen Spendern ganz herzlich, machen 
sie doch unseren Traum eines Kunstrasens in Schallstadt im-
mer realistischer. 

Das neue Ziel ist, die erforderliche Spendensumme in Höhe 
von (zumindest) 64.000,00 €  bei der diesjährigen Mitglieder-
versammlung am Freitag, 24.04.2015 erreicht zu haben. Hel-
fen Sie mit – und sei es mit kleinsten Beiträgen. 

Roland Beckert, 1. Vorstand 
 
 

 

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

Vorbereitung beendet –  
Rückserie startet am Samstag 

Das Trainerteam hatte 6 Vorbereitungsspiele für unsere Lan-
desliga-Fußballerinnen vereinbart – mit 3 Siegen, einem Un-
entschieden und 2 Niederlagen auf dem Papier eine durch-
wachsene Bilanz. „Wir haben, mit einer Ausnahme, jedoch nur 
gegen höher klassige Mannschaften gespielt und uns dabei 
sehr gut präsentiert“, so Trainer Zimmermann am Ende der 
Vorbereitungsphase. Gegen Bezirksligist Winden gab es einen 
5:0 Auswärtssieg, gefolgt von einer 1:6 Niederlage beim Ver-
bandsligisten Wittlingen und einer 3:5 Heimniederlage gegen 
den französischen Club aus Oberhergheim. 

Dann folgten zwei Heimsiege – 2:1 gegen Landesligist Hau-
ingen und gar ein 3:1 Heimsieg gegen Verbandsligist Neu-
kirch am vergangenen Samstag. Am Ende stand am Sonntag 
ein 2:2 Unentschieden beim Schweizer Drittligisten BSC Old 
Boys Basel im Basler Schützenmattstadion. Vor knapp 200 Zu-
schauern zeigten die Breisgauerinnen eine sehenswerte Par-
tie mit einem gerechten Ausgang. 

„Aber Testspiele zählen am Ende nichts – ab jetzt zählt nur 
noch die Liga“ so der Trainer mit Blick auf den Rückrunden-
start, dem Beginn seiner Abschiedstour.  

Am kommenden Samstag (21. März) geht es wieder los – un-
sere Fußballerinnen starten um 16 Uhr beim SV Gengenbach 
in der Ortenau. 

Vorschau 
Frauen Landesliga 

Samstag, 21. März 2015 – 16:00 Uhr  
SV Gengenbach – FC Wolfenweiler Frauen 
 
 
 
 

Fc JUNge wölFe

Jugendabteilung FCW 

Ergebnisse: 

DII-Jugend: FSV Ebringen - FC Wolfenweiler II 8 : 4 
DI-Jugend: FC Wolfenweiler I - SpVgg Bollschweil-Sölden 2 : 0 
A-Jugend: SG Wolfenweiler/Pfafenweiler - SG Endingen 3:2 
Tore: Tobias Kaiser, Marco Sievers, Simon Rohra  

Nächste Papiersammlung: 

SAMSTAG 13. Juni. BITTE helfen Sie uns mit Ihrem  gesammel-
ten Papier bzw. Karton.  
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Nächste Jugendsitzung:  7. Mai  
 

Die nächsten Spiele: 

Freitag, den 20. März 
17:30 Uhr: (DII-Jugend) FC Wolfenweiler II - SV Ebnet 2 
19:00 Uhr: (CII-Jugend) SG Pfafenweiler/Wolfenweiler II - SV 
Obertal II (in Pfaf.) 
 
Samstag, den 21. März 
11:00 Uhr: (DI-Jugend) FC Rimsingen - FC Wolfenweiler I 
14:00 Uhr: (CII-Jugend) SFE Freiburg II - SG Pfafenweiler/Wol-
fenweiler I 
16:00 Uhr: (Frauen) SV Gengenbach - FC Wolfenweiler 
17:00 Uhr: (A-Jugend) VfR Merzhausen - SG Wolfenweiler/
Pfafenweiler 
17:00 Uhr: (B-Jugend) SG Au-Wittnau II - SG Pfafenweiler/
Wolfenweiler II 
 
Sonntag, den 22. März 
13:00 Uhr: SC Mengen II - FC Wolfenweiler II 
15:00 Uhr: SC Mengen I - FC Wolfenweiler I 
18:00 Uhr: (B-Jugend) Freiburger FC II - SG Pfafenweiler/Wol-
fenweiler I 
 
 
 
 

kUltUrvereiN SchALLSTADT E. v.  

„Internationale Kochgruppe“

Der „Kulturverein Schallstadt“  möchte Schallstädter Frauen 
aus allen Ländern zusammenbringen und dabei die Kulturen 
durch „Kochen“ kennenlernen. Nebenbei erfahren wir von 
den „Einheimischen“  auch etwas über das Land, Leute, die 
Sprache oder die Musik.

Wir laden Sie sehr herzlich ein am Montag, 23. März um 19 Uhr 
in die Käppele-Scheune zu einem „Syrischen Kochabend“ 

Miada Hasan  wird mit uns Kofta (gewürzte Bulgurbällchen 
vegetarisch), Sambosak  (Fladenbrot mit Hackleisch gefüllt) 
und Salat (Karotten und rote Beete) zubereiten. 

Wir bitten um Anmeldung unter 07664-4025999 oder 
b.kirmaier@web.de

Die Kosten für die Lebensmittel werden unter uns aufgeteilt. 
 
 
 
 

MUSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Einladung zur Generalversammlung 

Der Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. lädt alle aktiven 
und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder, sowie alle Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich zu seiner Generalver-
sammlung amFreitag, den 27. März um 20.00 Uhr im Gast-
haus Ochsen ein. 

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Totenehrung

• Bericht des 1. Vorstandes
• Bericht der Schriftführerin
• Bericht des Rechners
• Bericht der Kassenprüfer
• Bericht des Jugendleiters
• Entlastung des Gesamtvorstandes
• Ansprache des Dirigenten
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Anträge und Anregungen müssen bis spätestens 3 Tage vor 
der Generalversammlung beim 1. Vorsitzenden Peter Ingold 
– Baslerstr. 65, 79227 Schallstadt; peter.ingold@freenet.de – 
eingereicht werden. 

Ihr Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
 

Musiker gesucht! 

Steht die Trompete seit Jahren in der Ecke und ist zentimeter-
dick mit Staub belegt? Oder sind Sie neu in Schallstadt und 
haben bisher noch nicht den Mut und richtigen Zeitpunkt 
gefunden sich uns anzuschließen? Dann ist jetzt der richti-
ge Zeitpunkt (mal wieder) ganz unverbindlich bei uns rein-
zuschnuppern! Denn in diesem Jahr wird unser alljährliches 
Serenadenkonzert zum Teil von einem Projektorchester un-
terstützt. Wir laden alle ehemaligen Mitglieder und Neugie-
rige, zur Wiedersehens-/Kennenlern-Probe am 21. Mai 2015 
ein! Diese wird um 20 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
stattinden. 

In 4 gemeinsamen Proben werden wir 4 Stücke auf die Bei-
ne stellen, die wir dann am 12.07.2015   beim Serenadenkon-
zert zum besten geben werden (falls Petrus uns wieder einen 
Strich durch die Rechnung macht, gibt es eine Alternative!) 

Du/Sie hast/haben Lust bekommen mitzumachen, aber 
kein Instrument? Kein Problem – melde/n Dich/Sie sich so-
bald wie möglich bei unserem Instrumentwart Hansi Boll 
(Tel.07664/6861) der wird sich darum kümmern. Bei weiteren 
Fragen oder Zusagen freut sich Peter Ingold (Tel.07664/8835) 
über Deinen/Ihren Anruf! 

Wir freuen uns auf Dich/Sie! 
Alle Musiker des Musikvereins Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 

 
 
 

SportclUb MENGEN E.v.

Termine: 

Freitag, den 20. März 2015 
Aktive19:00 Uhr Training 
20:00 Uhr Generalversammlung des SC Mengen 1954 e.V. im 
Clubheim 

Samstag, den 21. März 2015  
C-Junioren14:00 Uhr SG Munzingen/Mengen - SC Freiburg-
Tiengen 

Sonntag, den 22. März 2015 Rückspiel des Lokalderbys 
Aktive13:00 Uhr SC Mengen II - FC Wolfenweiler-Schallstadt II 
Aktive15:00 Uhr SC Mengen  - FC Wolfenweiler-Schallstadt  

Dienstag, den 24. März 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule  
Aktive19:00 Uhr Training 
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Mittwoch, den  25. März 2015 
AH19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 26. März 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule  

Freitag, den 27. März 2015 
Aktive19:00 Uhr Training 
AH19.30 Uhr Regio Cup 2015 SV Gündlingen -  SG Mengen/
Tiengen 
 

Generalversammlung 2015 des Sport Club 
Mengen 1954 e.V. 

Am Freitag, den 20. März 2015 Beginn 20:00 Uhr indet im 
Clubheim des SC Mengen die diesjährige Generalversamm-
lung statt. Die Tagesordnung ist in den letzten beiden Mit-
teilungsblättern (10 und 11/2015) nachzulesen. 
 

Ergebnisse: 

Aktive 

VFR Umkirch - SC Mengen 4:4 (1:2) 

Torschützen: Andreas Engler, Julian Engler, Joachim Engler, 
Christian Joos  
Bei bestem Fußballwetter und unverhoft Unterstützung 
durch die A-Jugend Spieler Max Fiand und Julian Engler tat 
sich die 1. Mannschaft schwer, die zum Teil schön rausgespiel-
ten Torchancen im gegnerischen Tor unterzubringen. 

Erst in der 36. Spielminute gelang es Andreas Engler (Vorlage 
Petrit Kurti) nach einem schönen Spielzug die verdiente Füh-
rung zu erzielen. Allerdings konnten die Gäste nach einem 
Fehlpass im Aufbauspiel direkt ausgleichen. Wiederum 1 Mi-
nute später gelang Julian Engler, durch einen schönen Kopf-
ball (Vorlage Joachim Engler), die erneute Führung. 

Nach der Pause kamen die Gastgeber besser ins Spiel und 
konnten sich durch Unstimmigkeiten in der Verteidigung mit 
4:2 in Führung setzen. Doch die Mannschaft gab sich nicht 
auf und konnte durch einen verwandelten Strafstoß von Joa-
chim Engler auf 4:3 verkürzen und kurz vor Schluss noch den 
Ausgleich durch Christian Joos (Vorlage Mike Braun) erzielen. 
Allerdings wurden in der Schlussphase noch einige gute Tor-
chancen vergeben, damit reichte es leider nicht zu einem Sieg 
in Umkirch. 

A-Junioren  

SpVgg Bollschweil-Sölden - SG Biengen ausgefallen 

B-Junioren  

SG Oberrotweil - SG Biengenausgefallen 

C-Junioren  

SG Kirchhofen II - SG Munzingen/Mengen2:4 
 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de  
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb 
täglich (außer Montag) geöfnet.  
 

 

teNNiSclUb MENGEN E.v.

Tour 3 Tennisturnier beim TC Mengen: 

Am 18. und 19.04.2015 indet auch dieses Jahr wieder ein 
Jugentturnier beim TC Mengen statt. Dies gilt für die Alter-
klassen U12, U14, U16 und U18, sowohl für Jungs als auch 
Mädchen. Für die Siegerinnen und Sieger stehen wieder tolle 
Sachpreise und Pokale bereit. 

Meldeschluss ist der 11.04.2015 um 12:00 Uhr. 
 
Mehr Info´s indet ihr unter www.tc-mengen.de 
 
 

 

tUrNvereiN MENGEN E.v.

 
 

tUrNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Ordentliche Mitgliederversammlung des 
Turnvereins Wolfenweiler-Schallstadt am 
27.03.2015 

Am Freitag, 27. März indet um 20:00 Uhr die Ordentliche 
Mitgliederversammlung des Turnvereins in der Turnhalle 
des Turnvereins statt. 
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Hierzu laden wir unsere Mitglieder sowie alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
3.  Berichte aus den Arbeitsbereichen  

a. Sportbereich  
b. Wirtschaftsbereich 

4. Bericht des Kassenführers 
5. Bericht der Kassenprüfung 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Beschlussfassung über Anträge 
8. Neuwahlen 
9. Ehrungen 
10. Vorschau 2015 
11. Verschiedenes 

Heute läuft die Frist für Anträgean die Mitgliederver-
sammlung ab. Diese müssenschriftlich beim  

1. Vorsitzenden  
Günter Rupp, Hinterm Ziel 3, 79227 Schallstadt 
E-Mail: s-g.rupp@t-online.de 

eingereicht werden. 
 
 

Step Fatburner 

ist ein Konditionstraining mit kräftigenden Übungen für den 
ganzen Körper. Ein Kurs für jedermann, der schwitzen und Ka-
lorien verbrennen möchte. Wunderbar auch für Einsteiger, die 
noch keine Erfahrung mit dem Step gemacht haben. 

Wann und Wo: 
Dienstags ab dem 17.03.15, 18.00 - 19.00Uhr 15 x 60 Minuten 
im Spiegelsaal des TV Wolfenweiler-Schallstadt, Mooswald-
straße 15 

Kursgebühr: 
EUR 32,00 für Mitglieder 
EUR 65,00 für Nichtmitglieder 

Infos und Anmeldung bei: 
Sabine Kaiser, 0160-97048549 per per E-Mail an 
sbinekaiser@gmail.com 
 

Kunstturnen Landesliga Süd  
WKG Schallstadt-Neuenburg – PTSV Jahn Freiburg  
288,0 : 277,55 Pkt. 

Fulminanter Derbysieg der WKG Turner 

Am vergangenen Samstag, den 14.03.2015, errungen die Tur-
ner der Wettkampfgemeinschaft (WKG) Schallstadt/Neuen-
burg im bisher besten Wettkampf der laufenden Saison einen 
großartigen Derbysieg gegen die Mannschaft des Freiburger 
PTSV Jahn. Die Stimmung in der mit etwa 180 Zuschauern 
sehr gut besuchten Johann-Philipp-Glock-Halle war exzel-
lent. Die Zuschauer verfolgten einen für die Liga auf höchst 
anspruchsvollem Niveau geführten Wettkampf beider Mann-
schaften, aus dem am Ende die WKG mit einem 10,45 Punk-
tevorspruch als klarer Sieger hervorging. Bereits am Boden 
starteten beide Mannschaften mit hochwertigen Übungen, 
wobei die WKG-Turner ab dem ersten Gerät zeigten, dass sie 
diesen Wettkampf für sich entscheiden wollen. Danach ent-
wickelte sich ein spannender Schlagabtausch auf hohem Ni-
veau zwischen den Mannschaften, den die WKG-Turner auf-

grund ihrer schwierigen und sicher vorgetragenen Übungen 
an den ersten fünf Geräten (Boden, Seitpferd, Ringe, Sprung 
und Barren) für sich entscheiden konnten. So war der WKG 
der Sieg praktisch nicht mehr zu nehmen, obwohl das letzte 
Gerät, Reck, knapp gegen den Gegner vom PTSV Jahn verlo-
ren ging. Trotz der Niederlage am Reck, ließ die WKG dennoch 
bleibenden Eindruck bei allen Beteiligten: David Speck‘s sen-
sationelle Reckübung voller Höchstschwierigkeiten (u.a. turn-
te er als Abgang einen Doppelsalto, gestreckt, in den sicheren 
Stand) löste bei Mannschaft und Publikum lautstarken Beifall 
und Jubel aus. 

Bester Einzelturner des Tages war wieder einmal Benjamin 
Schweizer mit hervorragenden 71,10 Punkten. Dank des sou-
veränen Kampfgerichts und der einwandfreien Wettkamplei-
tung konnte der Wettkampf schon nach etwa zwei Stunden 
beendet werden. Den Zuschauern, allen beteiligten Turnern 
sowie WKG-Trainer Werner Schweizer wird dieser außerge-
wöhnliche Wettkampf noch lange in Erinnerung bleiben. Mit 
diesem Erfolg im Rücken werden die WKG-Turner mit Sicher-
heit selbstbewusst zu ihrem letzten Vorrundenwettkampf 
nach Rastatt fahren. Wir drücken auch hierfür noch einmal die 
Daumen und wünschen weiterhin viel Erfolg. 
 

 
 
 

pArTEIEN / wÄhLERvEREINIGUNGEN

 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 

Bürgerstammtisch 

Am kommenden  Mittwoch, 25. März 2015 um 20 Uhr  in-
det unser monatlicher Bürgerstammtisch statt. Dieses Mal 
trefen wir uns im  

Ortsteil Mengen im Gasthof „Adler“. 

Über alle Parteigrenzen hinweg - ob Jung oder Alt, neu Zuge-
zogene oder Einheimische - alle sind herzlich eingeladen. Es 
ist ein für jedermann ofenes Angebot, vielleicht auch nur um 
uns kennen zu lernen und mit uns in ungezwungener Runde 
ins Gespräch zu kommen und vor allem auch im Gespräch zu 
bleiben! Ihre Meinung, Ihre Anregungen aber auch Ihre Kritik, 
was unsere Arbeit in der Gemeinde betrift, sind uns wichtig.  

Ihre „Grünen“ im Gemeinderat 
Karin Müller-Sandner, Ulrike Sals, Hajo Frings
und Wolfgang Perach 
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SoNSTIGES

Die Gemeinde Sölden im Hexental 

wird zum Schuljahr 2015/2016 an der Abt-Steyrer-Schule eine 
lexible Nachmittagsbetreuung einrichten und hierbei die 
bisher von einer Elterninitiative geführte Kernzeitbetreuung 
(Verlässliche Grundschule) übernehmen.   
Hierfür suchen wir einen/eine 

Erzieher/Erzieherin bzw. pädagogische  
Fachkraft in Teilzeit (50 %), 

die die Einrichtung leitet und im Vorfeld bereits zusammen 
mit der Gemeinde ein Konzept für den Betrieb einschließlich 
einer neuen Raumaufteilung in der hierfür zur Verfügung ste-
henden Saalenberghalle erarbeitet, 
 
sowie verschiedene 

Betreuungskräfte in Teilzeit  
(geringfügige Beschäftigung), 

die die Schüler/innen in den noch festzulegenden Zeiten be-
treuen. Eine pädagogische oder erzieherische Ausbildung ist 
wünschenswert, wird jedoch nicht als zwingend vorausgesetzt.  
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öfentli-
chen Dienst.  
Wenn Sie gerne in einem kleinen Team arbeiten, Freude am 
Umgang mit Schulkindern haben, lexibel, teamfähig und 
kreativ sind sowie Interesse am Aufbau einer neuen Einrich-
tung haben, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 15.04.2015 an die Gemeinde 
Sölden, Staufener Str. 4, 79294 Sölden.  
Informationen über die Schule und die Kernzeitbetreuung 
inden Sie auf der Homepage der Gemeinde Sölden: http://
www.soelden.de/Schule.  
Weitere Auskünftige erhalten Sie gerne von Herrn Bürger-
meister Markus Rees, Tel: 0761/13780-11 oder Email: rees@
soelden.de. 
 
 
 

Das Bildungswerk Ebringen lädt ein: 

Die Wunderwelt unserer Vögel 

Vortrag mit Bildpräsentation von Hans Jürgen Pfaf 
Am Dienstag, 24. März 2015, um 20.00 Uhr im Don Bosco 
Heim Ebringen;  
Eintritt: 3,00 Euro  
Beim Beobachten von Vögeln werden wir im Garten oder bei 
einem Spaziergang in Wald und Flur immer wieder von deren 
Vielfalt an Formen, Farben und Größen überrascht. In allge-
mein verständlichen sowie unterhaltsamen Erläuterungen 
gehen wir ergänzend dazu auf kleine und große Wunder der 
geiederten Geschöpfe ein.  
Wir lenken den Blick auf Details, zum Beispiel bei der Fortbe-
wegung, Ernährung, Fortplanzung, usw. die wir bisher viel-
leicht noch gar nicht bewusst wahrgenommen haben. Auch 
die Frage wird beantwortet: „Frieren Vögel im Winter an die 
Füße?“ Zum beginnenden Frühling und Vogelgesang sind 
dann unsere Sinne geschärft und wir können die Meister der 
Lüfte noch mehr „bewundern“. 

Tuniberger Weintage 2015 Programm 

Samstag, 21. März 2015 
ab 17.30 Uhr durchgehender Weingenuß pur! 
17.30 Uhr Rathausmusik Freiburg 
19.00 Uhr Duo-Ohrwurm 
Musik, Stimmung, Tanz und Show 
Jazztanzgruppe Breisach 
„Zunft Ballett Gottenheim“ 
Sonntag, 22. März 2015 
ab 11.30 Uhr durchgehender Weingenuß pur! 
12.00 Uhr Seniorenorchester Kaiserstuhl-Tuniberg 
14.30 Uhr Jazztanzgruppe Breisach 
15.00 Uhr Musikverein Waltershofen 
 
 

J a h r e s k o n z e r t  der  
Batzenberger Winzerkapelle Pfafenweiler 

am Samstag, 21.03. um 19.30 Uhr  
in der Batzenberg-Halle Pfafenweiler 
unter der Leitung von Nicholas Reed. 
Eröfnet wird der Konzertabend durch unsere beiden 
Jugendorchester. 
Eintritt:  6,- Euro  
Auf Ihren Besuch freut sich die 
Batzenberger Winzerkapelle, Pfafenweiler 
 
 
 

F(r)ISCH ZU OSTERN mit Osteraktion für Kinder, 
organisiert von der Jugendabteilung des ASV 
Bad Krozingen e.V. 

Do. 2.4. + Fr. 3.4. von 9.00 – 17.00 Uhr und  
Sa. 4.4.2014 , 9.00 – 13.00 Uhr 

Wegen der regen Nachfrage bietet der ASV Bad Krozingen e. 
V. auch dieses Jahr wieder zu Ostern frisch geschlachtete Fo-
rellen zum Verkauf an. Die Fische werden küchenfertig vorbe-
reitet oder besonders aromatisch über Erlen- und Buchenholz 
geräuchert angeboten.  
Dieses Jahr mit toller Osteraktion für Kinder: Unsere Jugendli-
chen werden mit allen Kindern, die vorbeikommen Ostereier 
„angeln“ und bestimmt versteckt der Osterhase auch das ein 
oder andere ... Außerdem bietet die Jugend selbstgebacke-
ne Kuchen und Torten zum Mitnehmen und Kafee/Punsch/
Glühwein an.  
Veranstaltungsort: Vereinsheim des ASV Bad Krozingen e.V. in 
Staufen / Etzenbach (zwischen Staufen und Münstertal) auch 
gut mit der Bahn erreichbar, wenige Meter von der Haltestelle 
Etzenbach entfernt.  Nur solange der Vorrat reicht. Wir freuen 
uns auf Sie! 
 
 
 

Abitur, Fachhochschulreife, Mittlerer Bildungs-
abschluss an der Berufsoberschule, Gertrud-
Luckner-Gewerbeschule Freiburg 

Die Berufsoberschule bietet als staatliche Schule des „Zweiten 
Bildungsweges“ jungen Menschen mit abgeschlossener Be-
rufsausbildung die Möglichkeit, verschiedene Schulabschlüs-



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 20. MÄRZ 2015

20

se in verkürzter Zeit zu erreichen: 
– den Mittleren Bildungsabschluss (1-jährig) 
– die Fachhochschulreife (1-jährig) oder 
– das Abitur (2-jährig).  
Aufgrund der Vorbildung und Vorerfahrung wird dieses Ziel in 
kürzerer Zeit erreicht und ist BAföG-gefördert. Wir sind eine öf-
fentliche (staatliche) Schule, somit gebühren- & schulgeldfrei. 
Weitere Informationen / Anmeldung: 
Berufsoberschule Gertrud-Luckner-Gewerbeschule 
Kirchstraße 4, 79100 Freiburg, Telefon 0761/201-7873 
www.glg-freiburg.de, glg_kirch@freiburger-schulen.bwl.de 
 
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 

Freitag 27. März „Jahreshauptversammlung der Orts-
gruppe“, Tref: 17,30 Uhr im Mehrgenerationenhaus der  Er-
wachsenenbegegnungsstätte (EBW),79114 Freiburg, Sulzbur-
gerstr. 18, Stadtteil Weingarten, Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten! 

Samstag 28. März „Stammtisch“, im Berglusthaus, ab 14 Uhr 
 
Sonntag 29. März  „Frühlingsanfang auf dem Kaiserstuhl-
pfad“ Endingen über Katharinenberg-Eichelspitze-Totenkopf 
nach Ihringen, Tref: 8,10 Uhr, Hbf, Zug Breisach, Aufstieg: 
500m, Gehzeit: 6Std/ 22km, mittel, Einkehr: am Ende, Ruck-
sackverplegung: ja, Anmeldung bei Führung: Walter Sittig, 
Tel. 01733292710 oder e-mail: waltersittig@aol.com 
 
Mittwoch 01. April „Scherzwanderung mit CBL“, die Wan-
derfreunde der CBL sorgen während der Wanderung für April-
scherze/Überraschungen, Tref: 8 Uhr, P & R Bissierstr., Straba 
Linie 3, Aufstieg: 150m, Gehzeit: 4Std/10km, mittel, Einkehr: 
nein, Rucksackverplegung: ja, 2-3 € Kosten für Überraschun-
gen und Picknickraum. Wir fahren mit PKW, Anmeldung bis 
27. März bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430 oder  
info@manfred-metzger.de, Führung: CBL 
 
Mittwoch 01. April „Anmeldeschluss“,  Bootsfahrt mit 
CBL am17. Mai im Taubergiessen bei Annette Hoheisel. 
Tel.07664/617798 oder annette1938@freenet.de Gäste sind 
herzlich willkommen 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  info@primo-stockach.de


